
 
 LIEBE FREUNDE VON PERSPECTIVE SENEGAL,

am 19. August war der „Internationale Welttag der humanitären Hilfe“. Im Jahr 2008 wurde er durch 
die UNO ins Leben gerufen. Dieser Tag ist Menschen gewidmet, die sich in einer humanitären Notlage 
befinden, um ihnen ganz praktisch zu helfen. Wir haben in unserem Wohnheim viele dieser in Notlage 
geratenen Kinder aufgenommen um ihnen ein neues Zuhause und vor allem eine Perspektive für die 
Zukunft zu geben. Unser Ziel ist es ihnen nicht nur kurzzeitig Hilfe zu leisten, sondern ihnen einen Weg zu 
ermöglichen, der sie von einem erneuten Abrutsch in solch eine Situation verschont. Einer der wichtigsten    
Schlüssel dafür ist Bildung. 

Unsere Arbeit lohnt sich, da jedes dieser Kinder eine neue Sichtweise und vor allem das 
nötige Wissen mit auf den Weg bekommt, um nicht nur an der positven Entwicklung sei-
nes eigenen Lebens sondern auch seines Landes mitzuwirken.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. Unsere Arbeit wäre ohne Ihr Mitwirken nicht möglich!

Ihr Alexander Schott 
und das Team von PERSPECTIVE SENEGAL

 PERSPECTIVE SENEGAL VOR ORT

Drei Euro pro Tag und Kind. Das ist der Betrag, mit dem      
PERSPECTIVE SENEGAL ehemalige Straßenkinder beherbergt, 
ihnen eine speziell auf sie zugeschnittene Schul- und Berufsaus-
bildung bietet und ihnen somit die Chance auf eine Zukunft gibt. 

Eine Reihe von Ereignissen in Senegals östlichem Nachbar-
land Mali führt derzeit dazu, dass die Anzahl der aus Mali nach 
Senegal kommenden Flüchtlinge stetig zunimmt. Dies wird die 
Ballungszentren im Senegal vor eine neue Aufgabe stellen – und 
sicherlich zusätzlich zahlreiche Kinder auf die Straße zum 
Betteln bringen. Von umso größerer Wichtigkeit ist es nun, dass 
unser Zentrum außerhalb der Großstadt sicheren Wohnraum für 
die derzeit bei uns lebenden und für weitere Kinder bietet. 

In der Stadt Timbuktu in Mali wurden kürzlich mehrere Heiligenstätten geschändet und zerstört, die zum 
Weltkulturerbe zählten. Somit wurde ein Teil afrikanischer Geschichte und Kultur von unschätzbarem und 
unwiederbringlichem Wert vernichtet. Nachdem im März dieses Jahres ein Militärputsch gegen den bis-
herigen Präsidenten stattfand, ist in Mali ein Machtvakuum entstanden. Bewaffnete Rebellengruppen der 
Touareg und islamistischer Kräfte konnten daraufhin den Norden Malis unter ihre Kontrolle bringen. Vereint 
kämpfen sie dafür, dass Nord-Mail als unabhängiger Staat anerkannt wird. Teile der Islamisten-Gruppen 
versuchen, dort mit Gewalt eine radikale Interpretation der Scharia-Gesetzgebung zu etablieren. 
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 HINTERGRUNDABLÄUFE

Unser Newsletter erzählt regelmäßig von den Dingen, die im senegalesichen Zentrum passieren und von 
der Arbeit, die die Nichtregierungsorganisation PERSPECTIVE SENEGAL vor Ort umsetzt. Diesmal wollen 
wir Ihnen auch einen kurzen Einblick in einige Dinge geben, die im Hintergrund ablaufen und die der deut-
sche Verein PERSPECTIVE SENEGAL e.V. mit seinen ehrenamtlichen Mitarbeitern plant, leitet und beglei-
tet:

•	Seit diesem Juni arbeitet Ingrid Fersterer in der Administration des 
deutschen Vereins mit. Die Kauffrau für Bürokommunikation bringt Erfah-
rung in der Verwaltung einer großen Nichtregierungsorganisation mit. 

•	Noch dieses Jahr werden wir eine Helferin für mehrere Monate nach 
Senegal entsenden. Sie wird den Kindern und auch teilweise den sene-
galesischen Mitarbeitern Englisch- und Informatikunterricht geben und in 
die Kinderbetreuung mitarbeiten.

•	Aufgrund der zunehmenden Professionalisierung unseres Projektes und 
der erwartet steigenden Kinderzahl, sind wir derzeit auf der Suche nach 
einem Ehepaar, das für einige Jahre nach Deni Biram Ndao zieht, um 
das senegalesische Team vor Ort zu unterstützen. Vorgesehen sind u.a. 
Schulungen in den Bereichen Buchhaltung, Mitarbeiterführung, Organi-
sation, Informatik, Pädagogik und idealerweise auch Landwirtschaft.

•	Wir suchen einen Kooperationspartner, um u.a. Entsendung, Anstel-
lung und Versicherung deutscher Mitarbeiter professionell durchführen 
und handhaben zu können. 

•	Der Tätigkeitsbericht für das Jahr 2011 ist ab sofort auf www.perspektive-senegal.de unter „Presse / 
News“ zu finden.

 AUSBLICK

Derzeit sind wir auf der Suche nach Grundstücken zum Kauf 
in der Nähe unseres Zentrums in Deni Biram Ndao. Wir möchten 
es unseren Mitarbeitern ermöglichen, diese anzumieten, um sich 
unweit ihres Arbeitsplatzes ansiedeln zu können. Nachdem die 
meisten unserer Mitarbeiter derzeit jeweils in einem Zimmer auf 
dem Campus leben, wäre es ihnen somit außerhalb des Zent-
rums möglich, eine Familie zu gründen. 

Wir hoffen auf weitere Spenden, um dieses Vorhaben bald in die 
Tat umsetzen zu können und sowohl unseren Kindern als auch 
unseren Mitarbeitern eine angenehme Lebenssituation und eine 
Perspektive bieten zu können.

 SPENDEN
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Zweck: Straßenkinder

Spenden absetzbar!
Da die Bank die Adresse nur 
teilweise weitergibt, bitten wir
bei Wunsch einer extra 
Bestätigung um eine Info!

Danke!
Durch Ihre Unterstützung haben 
diese jungen Menschen eine 
Lebensperspektive! 
Herzlichst vergelt‘s Gott!

Katharina N. zu Besuch im Zentrum


